
 

 

 

Anleitung Einkaufsanalyse 
 

Wichtig zu wissen 
 

-​ Wir können nur die gängigsten Grundnahrungsmittel bewerten. Und unter uns: die 

sind sowieso geschmacklich und ökologisch besser als Fertigprodukte. 

-​ Mengenangaben berücksichtigen wir nicht, obschon die Menge für die 

Umweltbelastung natürlich relevant ist - aber, wer hat schon Lust die Daten so 

detailliert zu erfassen ;) 

-​ Wir verwenden Belastungspunkte, eine vereinfachte Variante der 

Umweltbelastungspunkte (UBP). UBP sind eine in der Schweiz etablierte 

Masseinheit zur Messung der Umweltschädlichkeit von Produkten oder Handlungen. 

-​ Wir berechnen den Durchschnittswert der eingekauften Lebensmittel, also die 

Summe der Belastungspunkte geteilt durch die Anzahl Lebensmittel. 

 

Bis spätestens am Samstag… 
… meldet ihr uns die Einkäufe der Woche über das jeweilige Formular.​
Daten: 29. August, 5. September, 12. September, 19. September 

Den Link zum Formular senden wir euch jeweils wöchentlich  zu. 

Alternativ könnt ihr uns auch ein Foto der Kassenzettel oder Einkaufszettel per E-Mail an 

hallo@plan-bohne.ch senden. Falls ihr die Bring-App verwendet, habt ihr dort die 

Möglichkeit die Einkaufsliste als Text zu versenden. 

 

Bis spätestens am darauffolgenden Montag… 
… analysieren wir die Einkäufe und geben euch Feedback. 

 

Versucht jede Woche… 
… die Umweltbelastung eures Einkaufes zu senken. Bitte achtet dabei aber auf eine 

abwechslungsreiche und gesunde Ernährung. 

 

Nach vier Wochen… 
… werten wir aus, welcher Haushalt die Umweltbelastung am meisten reduzieren konnte 

und welcher Haushalt über die vier Wochen die geringste Umweltbelastung hatte. 
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